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Gedanken des Präsidenten

Liebe Hörnlianer

Wer hätte sich vorstellen können, dass ein so kleines „Ding“ die ganze Welt auf den 
Kopf stellt?

Nun, wir hatten Glück und durften unsere GV noch durchführen. Für die meisten Be-
teiligten war der 6. März vermutlich für lange Zeit der letzte Anlass, um den direkten 
Kontakt und Austausch in einer Menschengruppe zu geniessen. Ich glaube, es geht 
vielen so wie mir. Das persönliche und freuderfüllte Zusammensein mit lieben Ver-
wandten, Freunden, Bekannten, Sektionsmitgliedern und weiteren Menschen fehlt. 
So manches in unserem Alltag, das wir als selbstverständlich und normal betrachtet 
haben, funktioniert nicht mehr und macht uns Mühe oder nagt sogar an einem. Da 
aber alles stets im Wandel ist, wird auch dies vorübergehen. Ob wir danach versuchen 
werden, wieder in den alten Trott zu finden, oder ob wir mit einer veränderten Sicht 
und Einstellung vorwärts gehen, wird sich zeigen. Das Wichtigste scheint mir, wir sind 
gesund und wertschätzen, was wir im Leben haben.

Zur Zeit als ich diese Zeilen geschrieben habe, war noch unbekannt, wann der Bun-
desrat die Auflagen lockern würde. So hoffe ich, dass heute, wo ihr das druckfrische 
Bulletin in der Hand habt, wir auf dem Weg zurück zur Normalität sind.

In diesem Sinne wünsche ich allen einen schönen Sommer mit erlebnisreichen Touren 
in tollen Gemeinschaften.

Rolf Meili
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Herzlich willkommen!
Trotz Corona-Krise und geschlossenen SAC Hütten, haben wir 9 neue Mittglieder. Wir 
hoffen, dass wir bald wieder in Gruppen in die Berge gehen und das eine oder andre 
neue Mitglied kennen lernen können.

Ich wünsche euch einen schönen Bergsommer.

Yvonne Uttinger
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Name Vorname Ort

Canca Fernandez Miguel Luis Zürich

Gloor Sonja Dübendorf

Jouglard Nicolas Dübendorf

Martinez Olga Berg am Irchel

Meienhofer Tanja Pfäffikon ZH

Muffler Markus Dübendorf

Pilarik Helena Fehraltorf

Rohner Andrina Uster

Schletti Valentin Pfäffikon ZH
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Der Vorstand hatte sich im vergangen Vereinsjahr etliche Male für Sitzungen getrof-
fen, um die laufenden Geschäfte zu besprechen. Die hauptsächlichsten Themen wa-
ren das Tourenwesen, die Finanzen, der Mitgliederdienst und die Veranstaltungen.

Im letzten Vereinsjahr war unsere neue Website natürlich ein Dauerbrenner. Mit viel 
Geduld seitens der Projektgruppe und des Vorstandes konnte das Projekt terminge-
recht abgeschlossen werden. Im Dezember 2019 war es so weit. Nach einer Schu-
lungsveranstaltung waren die Tourenleiter soweit, dass das neue Tourenmanage-
ment ihnen keine grösseren Probleme bereitete. Unsere Mitglieder mussten sich 
auch mit der neuen Website auseinandersetzen. Das Anmeldeprozedere sowie die 
Tour-Bestätigung haben geändert. Auch ist das detaillierte Tourenprogramm nicht 
mehr vollständig auf der Website ersichtlich.

Zukünftig werden immer wieder kleinere Anpassungen durch DropNet vorgenom-
men. Das Projektteam wurde teilweise aufgehoben.
Die eigentliche Kerngruppe setzt sich ab nun wie folgt zusammen:
- Christian Sutter, Projektleiter, Bearbeiten von Bildern und Logos wo nötig
- André Meyer, technische Belange, Kontakt zu DropNet
- Kathrin Senn, Website-Inhalte
Für das neue, farbig gestaltete Bulletin zeichnet nach wie vor Rita Frehner verant-
wortlich. Sie hat es bestens verstanden, Anpassungen ins Bulletin einfliessen zu las-
sen, sodass Website und Bulletin nun eine homogene Einheit bilden.

Dank dem neuen Partner-/Werbekonzept können wir nun auch etwas mehr Einnah-
men generieren, was im neuen Budget berücksichtigt wird. Der Vorstand hat sich 
anlässlich des erweiterten Vorstandessen bei allen Beteiligten für ihren aufwendigen 
Einsatz bedankt und sich mit einem Präsent im Namen der Sektion erkenntlich ge-
zeigt.

Walter Diefenbacher hat sich gut in seine Vorstandstätigkeit eingearbeitet. Aufgrund 
der Krankheit von Corinne hat Walter im Jahr 2019 die Funktion des Kassiers über-
nommen.

Alle bisherigen Vorstandsmitglieder werden sich der Wiederwahl stellen.

Das neue Konzept für unseren monatlich stattfindenden Hörnlibummel hat sich sehr 
bewährt. Das Ziel, jeden Monat einen wechselnden Ort anzupeilen, hat dem Anlass 

Jahresbericht für das Jahr 2019
Generalversammlung vom 6. März 2020
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wieder neuen Schwung verliehen. Erfreulich auch, dass unser Adventsabend weiter-
lebt, danke.

Ich möchte mich bei allen Tourenleitern, aber auch allen Mitgliedern, bedanken, 
dass sie immer gut vorbereitet und diszipliniert auf Tour gehen. Euch allen haben 
wir es zu verdanken, dass im vergangenen Jahr so viele bleibende und tolle Touren 
durchgeführt werden konnten.

Der SAC hat beschlossen, allen Tourenleitern ein Jahr lang das neue Tourenportal 
gratis zur Verfügung zu stellen. Ich möchte alle ermuntern, da einmal reinzuschauen. 
Die Filterfunktion, um passende Tourenvorschläge zu erhalten, ist genial.

Dem Jahresbericht der Ressort-Verantwortlichen für Touren, Mitgliederdienst und 
Finanzen möchte ich nicht vorgreifen und verweise auf die entsprechenden Traktan-
den der laufenden GV. All diese Ressorts laufen gut, die Betreuer nehmen ihre Ver-
antwortung wahr und sind auf Kurs.

Nach meinem Bericht übers Jahr 2019 möchte ich es nicht versäumen, ein paar 
Worte über unsere zukünftigen Herausforderungen zu sagen. Kurzfristig werden wir 
intensiv daran arbeiten, für die in den letzten beiden Jahren zurückgetretenen Tou-
renleiter Ersatz zu finden. Es ist uns ein Anliegen, dass wir weiterhin ein gutes, breit 
aufgestelltes und vielseitiges Jahresprogramm anbieten können. Längerfristig gilt es 
die gesellschaftlichen Veränderungen zu beobachten, damit wir uns den Bedürfnis-
sen und Wünschen der Mitglieder anpassen können.

Rolf Meili, Präsident SAC Hörnli

Ottikon, im März 2020
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Protokoll  
22. Generalversammlung SAC-Hörnli Nr. 140
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Datum: Freitag, 6. März 2020 Zeit: 18.40 Uhr bis 19.45 Uhr
Ort: Restaurant IWAZ, Neugrundstrasse 4, (Infos unter www.iwaz.ch)
8620 Wetzikon
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Traktanden:
1. Abnahme des Protokolls
2. Jahresbericht des Präsidenten
3. Bericht über das Tourenjahr 2019 / Ehrungen austretender TL/TK
4. Jahresrechnung und Budget
5. Wahl des Vorstandes
6. Mitgliederdienst
7. Verschiedenes

Eröffnung
Rolf Meili begrüsst als Präsident die Mitglieder zur 22. Generalversammlung und 
hält fest, dass die GV fristgerecht einberufen und die Traktanden wie auch das Bud-
get im Bulletin publiziert wurden. Es sind keine Ergänzungen vor der GV eingegangen 
und es wurden keine Einwände gemeldet. Es erfolgt eine stille Abnahme der Trakt-
andenliste. Trotz Corona-Virus führen wir die GV durch und Rolf bedankt sich vorab, 
dass jeder die Eigenverantwortung wahrnimmt.
Stimmenzähler sind: Theo Ehrbar und Hermann Weber
Es sind 40 Mitglieder (absolutes Mehr = 21 Mitglieder) und 1 Gast anwesend.

1. Abnahme des Protokolls der GV vom 8. März 2019 (siehe Bulletin Nr. 94)
Das Protokoll wurde ohne weitere Kommentare oder Änderungen abgenommen 
und bei der Aktuarin Kathrin Schwarz verdankt.

2. Jahresbericht des Präsidenten
Der Vorstand hat sich etliche Male getroffen u.a. für die laufenden Geschäfte (Tou-
renwesen, Finanzen, Mitgliederdienst, Veranstaltungen) und auch für das Projekt 
der neuen Website. Termingerechter Abschluss der Website. Tourenleiter und Mit-
glieder durften sich an neue Prozessabläufen und Funktionen gewöhnen. Auch in 
Zukunft erfährt die Website immer wieder leichte Anpassungen.

Zuständigkeiten betreffend Website:
Christian Sutter 	 Projektleiter, Bilder und Logo
André Meier 	 Technischer Leiter
Kathrin Senn 	 Webmasterin (Stv. Kathrin Schwarz)
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Rita Frehner hat für den einheitlichen Auftritt einige Neuerungen von der Website 
ins Bulletin einfliessen lassen. Ebenfalls auf der Website publiziert ist unser neuer 
Flyer für Inserenten „Partner“.

Der Vorstand hat sich bei allen involvierten Personen für die freiwillige Arbeit mit 
einem Vorstandsessen erkenntlich gezeigt. Aufgrund der bekannten Gründe hat Wal-
ter Diefenbacher die Stellvertretung des Kassiers auch im Jahr 2019 weitergeführt. 

Der Hörnlibummel wurde erstmals nach neuem Konzept durchgeführt und wird als 
Erfolg verzeichnet. Alle Ressorts verlaufen nach Plan. Der Adventsabend lebt weiter 
und wird von Hermann Weber organisiert. Rolf Meili bedankt sich bei den Touren-
teilnehmenden und -leitern für die sorgfältige Vorbereitung und die gute Disziplin.

Der SAC Zentralverband macht Werbung für das Tourenportal und muntert alle auf 
einmal reinzuschauen. Um dies insbesondere den Tourenleitern zu ermöglichen ist 
ein kostenloser Zugang erstellt worden. Die Filtermöglichkeiten sind genial.

Zukünftigen Herausforderungen:
Kurzfristig: Ersatz für die in den letzten Jahren zurückgetretenen Tourenleiter rekru-
tieren. Längerfristig: Die Bedürfnisse der Mitglieder zu verfolgen und ggf. entspre-
chende Anpassungen vorzunehmen.

3. Bericht über das Tourenjahr 2019, Ehrung austretender TL

3.1 Rückblick 2019 / Ausblick 2020
André Meyer: Der Rückblick erfolgt nach dem ersten Jahr der Touren-Chef’s. 

Die Statistik zeigt: Hochtouren wurden leider erneut viele abgesagt, jedoch viele 
Kletter- und Schneeschuhtouren konnten durchgeführt werden. Leider kam es ver-
einzelt bei den Skitouren mangels Anmeldungen zu Absagen. Einige wurden aus 
gesundheitlichen Gründen der TL abgesagt.

Kurse: Eiskurs wurde aufgrund ungeeigneter Verhältnisse abgesagt, Kletterkurse 
konnten fast alle programmgemäss durchgeführt werden. Der Knotenkurs konnte 
erneut durchgeführt werden trotz wenigen Teilnehmenden. Die Kurse sollen im zwei 
Jahres Rhythmus durchgeführt werden.

Die Neuerung beim Hörnibummel hat guten Anklang gefunden. Bitte unbedingt 
beachten, ob die Anmeldung notwendig ist. Es soll jedoch nicht von spontanen Teil-
nahmen abhalten.
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Besondere Vorkommnisse: Eine Teilnehmerin am Skitourenkurs musste nach einem 
Schien- und Wadenbeinbruch von der REGA ausgeflogen werden. Zum Glück 
herrschte schönes Wetter, so dass es zu keinen Komplikationen bei der Rettung kam.

Tourenleiterfortbildung: Der Fokus lag für einmal nicht auf dem technischen Bereich. 
Kursinhalt: Sicherheit, Geologie, Fauna und Flora. Die Fortbildung fand statt inkl. 2 
Mitgliederteilnahmen, da noch Platz vorhanden war.

Ausblick 2020 von Mark Schuppli:
Technischer Bereich: Kletterbereich verzeichnete gute TN-Zahlen und hat erneut ein 
attraktives Angebot. Der alpine Bereich im Klettern könnte für Sportkletterer eine 
Bereicherung sein. Eisund Felskurs findet am 4/5. Juli 2020 statt. Wir können ein 
ausgewogenes lässiges Programm anbieten. Hinweis für die Website: Jahrespro-
gramm wird als PDF auf Website publiziert und die einzelnen Touren für die Anmel-
dungen erst wenn die Detailbeschreibungen vorhanden sind. Im Bereich von techni-
schen Touren verzeichnen wir leider eher einen TL Mangel und deshalb fällt auch 
das Angebot begrenzt aus. Ziel: rekrutieren von TL und Steigerung der Zusammenar-
beit mit Bergführern.

3.2 Ehrungen / Verdank zurückgetretener TL/TK
Priska Bretscher konnte als neue Tourenleiterin gewonnen werden und hat im 2020 
schon einige Touren ausgeschrieben inkl. Mehrtages-Touren.

Verabschiedung und Würdigung der Rücktritte:
- Klaus Portmann	 Austritt aus der Tourenkommission (weiterhin Tourenleiter)
- Peter Notter	 Aufgabe TL-amt
- Marcel Meier	 Aufgabe TL-amt (abwesend)

Alle waren schon sehr lange in Ihrem Amt und konnten ihr Wissen weitergehen. 
Herzlichen Dank dafür.

3.3 Statistik
Statistik der fleissigsten Teilnehmerinnen und Teilnehmer:
6. Rang 	 Erika Wüst, Yvonne Uttinger, Mark Schuppli, Doris Gut,  
	 Daniel Böhi (20 Touren)
4. Rang 	 Susan Nüssli, Isabel Keller, (23 Touren)
3. Rang 	 Hermann Weber (26 Touren)
2. Rang 	 Rolf Meili (27 Touren)
1. Rang 	 Walter Diefenbacher (29 Touren)



12

4. Jahresrechnung und Budget

4.1 Abnahme der Jahresrechnung und des Revisorenberichts
Jahresrechnung 2019: Stellvertretend verliest Walter Diefenbacher die Jahresrech-
nung, welche als Tischvorlage vorliegt. Grössere Abweichung gibt es bei der Touren-
leiter-Ausbildung aufgrund der Wetterbedingungen. Ansonsten lehnen sich die Ver-
buchungen an das Budget an. Beim Vorstandsessen und für den Tourenleiterabend 
entstanden leicht höhere Kosten. Für subventionierte Touren (Bergführer) entstan-
den keine Kosten.

Die Differenz bei der Website entstand von einem Budgetposten für eine PDF-Opti-
on. Aufgrund der Ausarbeitung des Bulletins durch Rita Frehner konnte dieser Kos-
tenpunkt eingespart werden. Zudem mussten wir keine Mehrstunden in Regie oder 
Ausbildungen in Anspruch nehmen.

Der Verlust konnte gegenüber dem Budget verringert werden.

Der Revisor Bernie Senn berichtet: Am 11. Februar 2020 haben Bruno Müller und 
Bernie Senn den Abschluss der Bücher geprüft. Sämtliche Rechnungen wurden ver-
bucht. Die Bücher sind jederzeit einwandfrei geführt. Die Revisoren empfehlen die 
Jahresrechnung mit folgendem Resultat abzunehmen und danken Walter Diefenba-
cher für die einwandfreie Führung:
Verlust: CHF 1'322.75 	 Vereinsvermögen: CHF 57'840.23

Die Jahresrechnung wurde einstimmig abgenommen.

4.2 Abnahme des Budgets, Abstimmung
Walter Diefenbacher stellt das Budget vor und erklärt die Posten mit einer Abwei-
chung von mehr als CHF 500. Der Aufwand für Veranstaltungen erhöht sich auf das 
Doppelte um die Lokalitäten für spezifische Vereinsanlässe und das Essen an der GV 
sporadisch zu unterstützen. Wir wollen den aktiven Mitgliedern etwas zurückgeben. 
Zudem wollen wir auch eine Trendwende erreichen, um den Kassenbestand zu hal-
ten und nicht jährlich mit grossem Gewinn abschliessen. Mehrkosten entstehen mit 
dem Farbdruck des Bulletins. Die Kosten für die Website reduzieren sich auf die War-
tungskosten: Bei den Inserenten konnten wir etwas mehr budgetieren aufgrund der 
angepassten Möglichkeiten auf unserer neuen Website.

In der Budgetierung wird jeweils der Best Case abgebildet und durch die Wetterbe-
dingungen kann der Budgetposten reduziert werden. Man will bewusst den Best 
Case abbilden um passende Kostenanträge genehmigen zu können. Bernie Senn 
erkundigt sich, ob zur Erreichung der langfristigen Planung der Angebotssteigerung 
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von subventionierten Touren noch zusätzliche finanzielle Mittel benötigt werden. 
Mark Schuppli antwortet, dass der budgetierte Posten eher teilweise Verwendung 
findet. Kann das Angebot gesteigert werden, folgt auch eine Erhöhung des Budgets 
um den Best Case abbilden zu können.

Jürg Reichel fragt Yvonne Uttinger nach der Altersstruktur bei den Mitgliedermutati-
onen. Es gibt eine gewisse Durchmischung. Die Tendenz zeigt jedoch, dass eher älte-
re Mitglieder eintreten und jüngere Personen mit Familien austreten. Mark Schuppli 
fügt an, dass bei den jüngeren Mitgliedern zu beobachten sei, dass diese nach dem 
Eintritt die Kurse besuchen, sich das Wissen aneignen und danach leider teilweise 
wieder austreten. Mit einem attraktiven Angebot im technischen Bereich möchte 
man nun hier versuchen gegenzusteuern.

Es resultiert somit ein Verlust von CHF 5'640.

Das Budget wird einstimmig abgenommen.

5. Wahl in den Vorstand
a) Des gesamten Vorstandes en globo:
Einstimmig wieder gewählt werden: Walter Diefenbacher (Vizepräsident & Stv. Fi-
nanzen/Werbung), Yvonne Uttinger (Mitgliederdienst), Corinne Aeschbacher (Finan-
zen/Werbung), Kathrin Schwarz (Aktuarin), André Meyer (Tourenchef Winter), Mark
Schuppli (Tourenchef Sommer) und Rolf Meili

b) des Präsidenten
Die Wiederwahl von Rolf Meili zu seinem 5. Amtsjahr erfolgt eindeutig mit einem 
kräftigen Applaus. Walter Diefenbacher verdankt in seinem Amt die Leistung des 
Präsidenten.

c) Wahl eines neuen Revisors: Jürg Reichel (18 Jahre Mitglied)
Die Wahl erfolgt einstimmig.
Roland Birrer stellt sich spontan zum Ersatz-Revisor zur Verfügung.
Die Wahl erfolgt einstimmig.

6. Mitgliederdienst

6.1 Mutationen
Yvonne Uttinger informiert über den Mitgliederbestand.
Kurzes Gedenken des Todesfall: Ernst Stahel 12 Jahre Mitglied beim Hörnli

Mitgliederstand: 591 (Eintritte 39 und 39 Austritte)
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6.2 Ehrungen
Folgende Mitglieder werden von Yvonne für ihre langjährige Mitgliedschaft beim 
SAC geehrt.
40 Jahre: 	 René Keller, Kurt Willi (abwesend)
25 Jahre: 	 Martin Rusch, Hansruedi Furrer (abwesend),
	 Christian Zimmermann mit Stammsektion Albis (abwesend)

7. Verschiedenes
- Ankündigung des nächsten GV-Termins: 5. März 2021

Rolf verdankt die wunderschöne Dekoration mit unserem neuen Logo, unserem 
Markenzeichen der Dohle, sowie dem Blumenschmuck bei Albert und Yvonne. Keine 
Einwände zur Versammlungsabwicklung und keine weiteren Anregungen.

Um 19.45 Uhr schliesst Rolf Meili die 22. Generalversammlung und verkündet, dass 
Apéro und Mineralwasser von der Sektion übernommen werden. Erstmals werden 
auch CHF 15 vom Hauptgang von der Sektion übernommen. (kein Rahmenprogramm)

Wetzikon, 6. März 2020
Die Aktuarin: Kathrin Schwarz



Erklärungen zu Kurzzeichen und Piktogramm

Piktogramme und Schwierigkeitsscala

Wandern W (T1–T6) Skitour S (L–EX)

Hochtour H (L–ES) Schneeschuhtour SS (WT1-WT6)

Klettern  K (3a–9c) Anlass A

Klettersteig KS (K1–K6) Kurs KK (KSI–KSV)

Biken B (S0–S5)

Konditionelle Anforderungen
A wenig anstrengend 3–5 h Totalzeit; bis ca. 800 HM Aufstieg

B ziemlich anstrengend 4–7 h Totalzeit; ca. 800–1300 HM Aufstieg

C anstrengend 6–10 h Totalzeit; ca. 1300–1600 HM Aufstieg

D sehr anstrengend länger als 10 h Totalzeit; Aufstieg mehr als 1600 HM
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Touren und Veranstaltungen der Sektion

Sonntag, 21. Juni 2020
Klettersteig K3, A	 max. Teilnehmer 7

Diavolo Schöllenenschlucht Klettersteig (Einsteiger) 	 Sven Keller 

Einsteiger/ Geniesser-Klettersteig im Herzen der Schweiz.
Über den Abfahrtsort und die Zeiten werden die Teilnehmer in der Woche vor dem 
Ausflug informiert (ganzer Tag). Je nach Anreise fahren wir vom Parkplatz oder 
Bahnhof in Andermatt (Uri) aus mit dem Bus zur Teufelsbrücke. Vom Suwo-
row-Denkmal geht es an der nach 
Westen ausgerich- teten Granitwand 
hoch (um 11 Uhr) - eine Mit-
tags-Rast können wir im Aufstieg 
einlegen und dabei die Aussicht 
auf die Schöllenen mit ihren von 
Menschenhand geschaffenen 
Strassen- und Bahngedärme ge-
niessen. Über Grasbänder geht 
es dann bis zum „Unteren Teufel-
stalboden“ (ca. 2000 m). Am 
höchsten Punkt angekommen, 
streifen wir dann im Zick-Zack, auf dem teils durch Wald führenden und von Bü-
schen gesäumten Wanderweg, Richtung Andermatt zurück. KS Start bis Ende ca. 4 
Std. inkl. Pausen; 560 HM Auf- und Abstieg.
Karten/Führer:  LK 1231 Urseren 1:25 000 / LK 255 T Stans 1:50 000
Ausrüstung:  Gut anliegender Rucksack, klettersteigtaugliche Bergschuhe (steifere 
Sohle von Vorteil), Klettergurt, Helm, Steigset mit Bandfalldämpfer EN 958:2017 
40kg bis 120kg (EN 958:2011 für Personen 80kg+), Leder-Handschuhe, 2 Schraubka-
rabiner, 1 Selbstsicherungsbandschlinge 60cm, Sonnenschutz, Notfallset/persönli-
che Medikamente, Kleidung an Witterung angepasst. Ausleih-Material verfügbar.
Unterkunft/Verpflegung:  Mittagessen aus dem Rucksack, genügend Getränke mit-
nehmen. evtl. Einkehr auf dem Rückweg.
Kosten:  Fr. 40; Je nach Anreiseart und Anzahl TN 20-40 Fr. (Halbtax mitnehmen)
Anmeldung:  Internet bis 19. Juni 2020
Auskunft:  Sven Keller - kellerpower@bluewin.ch / 079 231 51 40
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Samstag, 27. Juni 2020 bis Montag, 29. Juni 2020
Wandern T3, B	 max. Teilnehmer 7

Prättigauer Höhenweg - klassisch 	 Priska Bretscher 

Die Rätikonkette liegt im Dreilände-
reck Liechtenstein/Österreich/
Schweiz. Der klassische Prättigauer 
Höhenweg ist auf das Schweizer Ter-
ritorium begrenzt und führt in 4 Etap-
pen von Landquart nach Klosters. Der 
Gebirgszug ist geprägt durch eine 
imposante, meist felsig-schroffe Berg-
kulisse, die von sanfteren, gletscher-
geformten Landschaften umschlossen 
wird. Ganz klassisch sind wir nur am 
zweiten Tag auf dem Prättigauer Hö-
henweg unterwegs. Wir nehmen einen alternativen Aufstieg mit der Aelplibahn und 
kommen auf halber Route auf den Höhenweg. Am dritten Tag erwartet uns als wei-
tere Variante ein Gipfelerlebnis, der Aufstieg auf die Sulzfluh (2710 m) bevor wir ins 
Tal absteigen.
Samstag 07:09 Uhr Uster ab, 08:52 Uhr Malans an, 20 Minuten zu Fuss zur Älpliba-
hn, mit der Bahn hoch nach Älpli - nach dem Kaffee starten wir unsere Tour: Älpli 
- Vorderalp - Kamm - Alp Sarina - Sanalada - Schesaplanahütte; 5 - 6 Stunden; Auf-/
Abstieg : 750 HM / 650 HM
Sonntag: Schesaplanahütte - Pass von Golorosa - Drusator - Carschinahütte; 5 - 6 
Stunden; Auf-/Abstieg : 950 HM / 600 HM
Montag: Carschinahütte - Brunnenegg - Sulz - Gemschtobel - Sulzfluh - Gemschtobel 
- Partnunsee (Badesee) - Partnun; 4.5 Stunden; Auf-/Abstieg : 700 HM / 1100 HM
In Partnun fährt um 16:30 Uhr ein Bus Alpin nach St. Antönien. Zu Fuss wären es 
rund 1.5 Stunden bis nach St. Antönien.
Ankunft in Uster um 19:50 Uhr
Etappen 1 & 2 sind T2 und die dritte Etappe auf die Sulzfluh ist T3.
Falls die Bedingungen (Wetter, Schnee) einen Aufstieg auf die Sulzfluh nicht erlau-
ben, wählen wir eine alternative Route bis nach St. Antönien.
Karten/Führer:  1156 Schesaplana; 1157 Sulzfluh; 1555 Sargans
Ausrüstung:  Wanderausrüstung mit Stöcken
Unterkunft/Verpflegung:  Halbpension in den Hütten und aus dem Rucksack
Kosten: Fr. 220; inkl. Bahnbillet, Seilbahn, Übernachtung mit Halbpension, TL-Spesen
Anmeldung:  Internet bis 13. Juni 2020
Auskunft:  p.hubsch@sunrise.ch oder 076 376 66 13
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Sonntag, 28. Juni 2020
Klettersteig K5, C	 max. Teilnehmer 6

Graustock Klettersteig, 2662 m 	 Rolf Meili 

Ticket Abfahrtsort - Engelberg Titlisbahn selber lösen.
Abfahrt mit SBB ab Wetzikon 6.30 Uhr, S 15, Abfahrt Zürich HB 7:04 Uhr, IR 70, Ab-
fahrt Luzern 8:10 Uhr, IR, Engelberg an 8:53 Uhr
Über den gut markierten KS gelangen wir zum Graustock 2662 m, das dritte Teilstück 
ist das schwierigste, zupacken auf kurzer Distanz ist angesagt. Anschliessender Ab-
stieg vorbei am Follenseeli nach Melchsee-Frutt. Von der Tannalp nach Melchsee-
frutt haben wir die Möglichkeit das Fruttli-Zügli zu nehmen.
Rückfahrt mit ÖV Melchseefrutt via Luzern zum Abfahrtsort.
Ein langer Tag steht uns bevor. Wird nur bei einwandfreiem Wetter durchgeführt.
Karten/Führer:  Die Klettersteige der Schweiz von Hüsler u. Anker LK 1:25 000 1190 
Melchtal, 1191 Engelberg

Ausrüstung:  Bergschuhe, komplette Kletter-
steigausrüstung mit Helm und gummierten 
Handschuhen, 2 Schraubkarabiner, 1 Selbstsi-
cherungsschlinge, 1 Bandschlinge
Unterkunft/Verpflegung:  Verpflegung aus 
dem Rucksack, genügend Getränke mitnehmen
Kosten:  Fr. 20; je nach Teilnehmer, ÖV und 
Seilbahnticket selber lösen
Anmeldung:  Internet bis 24. Juni 2020
Auskunft:  Info erfolgt rechtzeitig per Mail (r.
meili@ggaweb.ch) oder Telefon

Donnerstag, 2. Juli 2020
Wandern T1, A	 max. Teilnehmer 

Hörnlibummel Juli 	 Hermann Weber 

Treffpunkt 19:00 Uhr auf dem öffentlichen PP eingangs Kemptnertobel Mühlestrasse 
Kempten / Wetzikon . Koordinaten: 2 704 618 / 1 243 060 Punkt 578 . Ist mit ÖV gut 
erreichbar, ca. 200 m von der Haltestelle Oberkempten. Wanderung durch das schö-
ne Tobel nach Adetswil und weiter zum Bergrestaurant Rosinli. 3.6 km / 280 HM / 1 
Stunde.
Karten/Führer:  LK 1:25000 Blatt 1092 Uster
Ausrüstung:  Dem Wetter angepasste Wanderausrüstung, Stirnlampe
Unterkunft/Verpflegung:  Restaurant Rosinli
Kosten:  Je nach Konsumation
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Anmeldung:  Telefonisch, schriftlich, Internet bis 1. Juli 2020
Auskunft:  TL 079 380 22 85

Samstag, 4. Juli 2020 bis Sonntag, 5. Juli 2020
Kurs 3c, B	 max. Teilnehmer 10

Fels- und Eiskurs 	 Mark Schuppli 

Die Anreise ist am Freitag Abend geplant. Der 
Kurs startet am Samstag um 8 Uhr. Wer erst 
dann anreisen möchte bitte bei der Anmel-
dung angeben.
Am Samstag wird das Element Eis im Vorder-
grund stehen. Gehen mit Steigeisen, Einsatz 
des Pickels, Anseilen auf dem Gletscher, Ver-
ankerungen in Firn und Eis, Umgang mit Spal-
tenstürzen.
Am Sonntag wird das Element Fels im Vor-
dergrund stehen. Je nach gewünschtem 
Schwerpunkt auf Hochtouren oder alpinere 
Klettereien ausgerichtet. Seil- und Siche-
rungstechnik, Verankerungen im Fels, Fortbe-
wegung im Fels, Abseilen.
Je nach Wetter behalten wir uns vor, die Tage 
umzukehren und/oder das Programm anzu-
passen.
Karten/Führer:  1230 Guttannen, 1231 Urse-
ren, 1:25‘000
Ausrüstung:  Ausrüstung für Hoch- und Klet-

tertouren mit Helm. Wer hat ein 50m Einfachseil?
Unterkunft/Verpflegung:  Touristenlager mit HP im Hotel Tiefenbach, Zwischenver-
pflegung aus dem Rucksack.
Kosten:  Fr. 260; Übernachtung ca. 150 Fr., Spesen ca. 110 Fr.
Anmeldung:  Internet bis 21. Juni 2020
Auskunft:  Information am Vortag per Mail
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Sonntag, 5. Juli 2020
Wandern T2, B	 max. Teilnehmer 8

Gitschenberg 	 Kurt Schäfer 

Fahrt mit der Bahn Wetzikon ab 6:30 Uhr nach Rapperswil - Arth Goldau - Flüelen an 
8:31 Uhr. Weiter mit dem Bus nach Altdorf - Seedorf, mit der Seilbahn nach Gitschen-
berg. Wanderung Gitschenberg - Honegg - Chli Laucheren - Brüsti in 4,5 Std. Seilbahn 
nach Attinghausen und nach Hause. Distanz ca. 8 km, 440 HM Auf- und 285 HM Ab-
stieg.
Karten/Führer:  Wanderkarten Stans und Urnersee
Ausrüstung:  Wanderausrüstung und Stöcke
Unterkunft/Verpflegung:  Verpflegung aus dem Rucksack
Kosten:  Fr. 15; Seilbahn, Billette bitte selber lösen
Anmeldung:  Telefonisch bis 3. Juli 2020
Auskunft:  Auskunft beim TL, Sa. 4.7.2020, 19:30-20:00 Uhr

Dienstag, 7. Juli 2020
Wandern T2, B	 max. Teilnehmer 7

Rund um den Mürtschenstock 	 Erika Senn-Deiss 

Fahrt mit PW nach Hüttenberg 
(einige km oberhalb Filzbach). 
Wir wandern über Altstafel und 
Meerenboden zur Mürtschenalp 
um den Ruchen und seinen Esel. 
Auf dem Rückweg liegt unter uns 
der Spanneggsee und wer will, 
kann im Talalpsee ein erfrischen-
des Bad nehmen. Bevor wir nach 
Hüttenberg zurückwandern, lö-
schen wir im Restaurant bei Tal-
hütten unseren Durst.

Reine Wanderzeit ca 6h; Auf-/Abstieg 1400 HM
Die Wanderung ist nicht schwierig, aber ihrer Länge wegen etwas anstrengend!
Karten/Führer:  LK 1154, Spitzmeilen
Ausrüstung:  Wanderausrüstung
Unterkunft/Verpflegung:  Aus dem Rucksack, Einkehr gegen Schluss der Wanderung
Kosten:  Autoanteil, TL - Spesen
Anmeldung:  Internet bis 1. Juli 2020
Auskunft:  Mitteilung an Teilnehmende per Mail
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Samstag, 11. Juli 2020 bis Sonntag, 12. Juli 2020
Klettern 4c, B	 max. Teilnehmer 5

Kletterweekend „Ladies only“ am Grimsel 	 Kathrin Senn 

Mittlerweile etabliert und stets beliebt: Unser 
„Ladies-only“-Kletter-Weekend - weil‘s irgend-
wie eben doch was anderes ist! Die Grimselre-
gion bietet zahlreiche Kletterperlen in feinstem 
Granit und richtig alpinem Ambiente, die wir 
unter Frauen erkunden wollen. Vorwiegend 
Plattenklettereien von einfach bis anspruchs-
voll, die auch nach einem trainingsarmen Früh-
ling Spass machen.
Anreise am Samstagvormittag mit dem Auto ab 
Zürcher Oberland ins Grimselgebiet. Dann stre-
ben wir dem Wetter und dem Können ange-
passte Kletterziele an, z.B. an der Gerstenegg 
oder am Räterichsbodensee. Auch am Sonntag 
geht‘s nochmals ausgiebig an den Fels, bevor 
wir gegen Abend zurück fahren.
Das Ladies-Weekend findet bei jedem Wetter 
statt. In Guttannen gibt es einen teilweise re-
gensicheren Klettergarten. Falls auch das zu 
nass ist, wären die Kletterhalle Meiringen oder 
ein Ausflug in die Aareschlucht Optionen. Und 
natürlich viel Gemütlich- und Geselligkeit bei 
Kaffee und Kuchen!
Alles vorbehaltlich der Corona-Situation, die 
zum Zeitpunkt der Ausschreibung für Juli noch 
unklar ist.

Karten/Führer:  Plaisir West, 2012, Gebiete 51-53, 56-58
Ausrüstung:  Vollständige Kletterausrüstung mit Doppelseil (wenn vorhanden), Klet-
terfinken und Helm, plus persönliche Utensilien für Übernachtung. Details zum Klet-
termaterial dann vor der Tour direkt an die Teilnehmerinnen.
Unterkunft/Verpflegung:  In Doppelzimmern von Käthis B&B in Guttannen, inkl. 
Frühstück. Abendessen im Restaurant.
Kosten:  Fr. 140; Ca., für Unterkunft, Fahrkosten und Tourenleiterspesen, exkl. Nacht-
essen. Abmeldung nach Anmeldeschluss kann Kosten zur Folge haben.
Anmeldung:  Schriftlich, Internet bis 10. Juni 2020
Auskunft:  Teilnehmer werden 1-2 Tage im Voraus per E-Mail informiert.
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    Auf dem Hörnli dem Alltag entfliehen – 
                      auch im Sommer immer wieder ein Erlebnis!

Berggasthaus Hörnli
Geniessen Sie auf unserer luftigen Terrasse mit 
bei klarer Sicht wunderbarer Aussicht 
von den Glarner über die Berner Alpen bis zum 
fernen Jura oder in unserer urchigen Gaststube 
zusammen mit Freunden unsere feinen 
Spezialitäten, wie Älplermagronen, Älplerrösti, 
Fondue Chinoise, Cordon-Bleu und unsere 
regionalen Produkte und saisonalen Angebote.

Oder bleiben Sie sogar über Nacht im 
gemütlichen Zimmer mit Aussicht oder erleben 
Sie die Ursprünglichkeit im Matratzenlager.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

berggasthaus-hoernli.ch • Fon 055 245 12 02 • info@berggasthaus-hoernli.ch

Holzbau  Innenausbau  Küchen  Möbel  Parkett

www talschreinerei ch

Jeden ersten Samstag im Monat ist unser Küchenstudio  
in Saland von 1000 bis 1300 Uhr (oder nach Vereinbarung) geöffnet!

Küchenstudio  Hittnauerstr. 3  8493 Saland

Steinen – Stockwies 
8499 Sternenberg

Natel 079 326 28 38
Telefon 052 386 19 03

Wir bringen Holz in Form!



Samstag, 11. Juli 2020
Wandern T4, B	 max. Teilnehmer 8
Auf abenteuerlichen Bänderwegen auf die Rigi - inklusive Arschbaggen 
Susan Nüssli 

Wir treffen uns um 8:00 Uhr am Hauptbahnhof Zürich (Abfahrt des IC nach Goldau 
um 8:10 Uhr). Beim Start in Goldau ist uns, bevor es aufwärts geht, ein flaches Ein-
laufen gegönnt. Nun überwinden wir die Höhe bis zum Rigi-Kulm auf spannenden 
und abenteuerlichen Bänderwegen, auf denen meist kein Mensch unterwegs ist! 
Auf dem Gipfel machen wir unsere verdiente Mittagsrast. Anschliessend steigen wir 
(zuerst auf dem Wanderweg, dann auf einem Schleichweg) ab zum Ronenboden. 
Von dort aus geht es wieder auf schmalen Pfaden aufwärts bis zum Einstieg der 
„Arschbaggen“ - eine kurze, genussvolle Herausforderung! Und wieder nehmen wir 
anschliessend einen neuen Bänderweg unter die Füsse bis Rigi-Staffel, wo es Kaffee 
und Kuchen gibt. Mit der Rigi-Bahn fahren wir dann talwärts nach Goldau zurück 
und weiter nach Zürich.
Für alle, die Lust und Zeit haben: Ein gemeinsames Pizzaessen im PiÙ (Nähe HB) 
wäre noch eine schöne Abrundung der Tour....
1450 HM Total Aufstieg, 450 HM Abstieg, Wanderzeit ca. 6 h
Trittsicherheit und Schwindelfreiheit sind Voraussetzung für diese Tour!

Das Bahnticket vom Wohnort aus und die 
Kosten für die Rigi-Bahn lösen alle Teilneh-
mer selber.
Die Aussicht auf dem Gipfel der Rigi ist bei 
schönem Wetter ein Leckerbissen für sich!
Karten/Führer:  SchweizMobil Geodaten 
Swisstopo (5704000138) 1:25‘000
Ausrüstung:  Dem Wetter angepasste 
Kleidung und gute Schuhe (Trekkingschu-
he mit guter Sohle genügen). Je nach Näs-
se und Glätte müssten wir eventuell auf 
die „Arschbaggen“ verzichten.
Unterkunft/Verpflegung:  Verpflegung aus 
dem Rucksack, Kaffee und Kuchen im Res-
taurant
Kosten:  Fr. 15; Halbtax und Rigibahn 66 
Fr.
Anmeldung:  Telefonisch, schriftlich, Inter-
net bis 8. Juli 2020
Auskunft:  Info erfolgt rechtzeitig per Mail 
(susan.nuessli@bluewin.ch)
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Dienstag, 14. Juli 2020
Wandern T3, B	 max. Teilnehmer 7

Gufelstock - Schwarzstöckli - Rotärd 	 Erika Senn-Deiss 

Vorgesehene Abfahrt ab Wetzikon 6:31 Uhr mit dem ÖV nach Ennenda und von dort 
mit der Aeugstenbahn zum Bärenboden. Wir wandern über blühende Alpen zum 
Gufelstock. Von dort geht es teilweise ausgesetzt über den Grat zum Schwarzstöckli 
und weiter bis Rotärd. Es folgt ein anfangs steiler Abstieg ins Schilttal nach Alpegli-
gen und zurück nach Aeugsten, wo hoffentlich noch Zeit bleibt um in der Alpwirt-
schaft den Durst zu löschen.
Reine Wanderzeit ca. 5 h 45‘, Auf- /Abstieg: 1177 HM
Die Tour findet nur bei trockenem Wetter statt, und wenn auf dem Grat kein Schnee 
liegt.
Karten/Führer:  LK 1154, Spitzmeilen
Ausrüstung:  Wanderausrüstung
Unterkunft/Verpflegung:  Aus dem Rucksack, Einkehr am Schluss der Wanderung
Kosten:  Fr. 45; Bahn, Seilbahn, TL -Spesen ca. 45 Fr.
Anmeldung:  Internet bis 8. Juli 2020
Auskunft:  Auskunft: Mitteilung an Teilnehmende per Mail

Samstag, 18. Juli 2020 bis Sonntag, 19. Juli 2020
Wandern T3, B	 max. Teilnehmer 7

2 Tage zauberhafte Leventina 	 Priska Bretscher 

Eine fantastische 2-Tagestour auf der rechten Seite der Valle Leventina in einer Zone 
besonders reich an Blumen, geologisch anerkannt und national geschützt: Die Tour 
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bietet 100% Romantik bei 100% Genuss.
Dalpe (1190 m) - Pass de Vanitt (2138 m) - Capanna Leit (2257 m) - Lago di Mor-
ghirolo (2264 m)- Capanna Campo Tencia (2140 m) - Dalpe
Ausgangs- und Endpunkt unserer Rundwanderung ist Dalpe. Wir übernachten in der 
Capanna Leit, die in einer wunderbaren und geologisch sehr interessanten Bergare-
na liegt, umgeben von den Leit Seen. Der Aufstieg von Dalpe her ist angenehm; führt 
durch den wunderschönen Boscobello hinauf zum Vanitt Pass. Von dort aus geht es 
weiter zur Hütte Leìt entlang einem schönem Panoramawanderweg. Von der Hütte 
geht es am nächsten Tag entlang dem See weiter, zum Fuss des Pizzo Prévat, eine 
sehr beliebte Spitze bei den Bergsteigern, die auch «Matterhorn des Südens» ge-
nannt wird. Nachdem wir die Bocchette Passo Leìt und Lèi di Cima überquert haben, 
erreichen wir über einen Abstecher zum Lago di Morghirolo die Hütte Campo Tencia. 
Die Spitze des Berges Campo Tencia auf 3072m ist die höchste Spitze, die sich komplett 
auf Tessiner Boden befindet. Die Rückwanderung geht entlang dem Valle Piumogna.
Samstag, 6:40 Uhr ab Uster - Dalpe, Villagio an 10:02 Uhr
Sonntag, Bus ab Dalpe, Villagio um 16:53 Uhr (Uster an 20:20 Uhr)
Dalpe - Capanna Leit: 3.5 - 4 Stunden; Auf-/Abstieg : 1100 HM / 0 HM
Capanna Leit - Dalpe: 4.5 - 5 Stunden; Auf-/Abstieg : 450 HM / 1500 HM
Karten/Führer:  1: 25000 1252 Ambri-Piotta, 1272 Pizzo Campo Tencia
Ausrüstung:  Wanderausrüstung Hüttenschlafsack
Unterkunft/Verpflegung: Capanna Leit, Halbpension, Verpflegung aus dem Rucksack
Kosten:  Fr. 120; Übernachten mit Halbpension + TL Spesen
Anmeldung:  Internet bis 4. Juli 2020
Auskunft:  Priska Bretscher 076 376 66 13; p.hubsch@sunrise.ch

Freitag, 24. Juli 2020
Wandern T4, B	 max. Teilnehmer 8

Forstberg 2215 m - Druesberg 2282 m 	 Bruno Müller 

Treffpunkt je nach Teilnehmer (Uster/Hinwil), Abfahrt prov. 07:15 Uhr. Fahrt im PW 
nach Unteriberg / Weglosen und mit der LSB ins Hochybrig und weiter bequem im 
Sessellift hinauf zum Klein Sternen. Nun alles auf blau-weisser Route über den 
schmalen Grat auf den Gross Sternen 1968 m und weiter in die Flanke des Forstber-
ges. Mit Hilfe von Fixseilen und Ketten geht es durch das Felsband hinauf auf die 
steile Grasflanke und hinauf zum grossen Gipfelkreuz auf 2215 m.
Wir geniessen die imponierende Aussicht und steigen dann weiter „blau-weiss“ hin-
unter in den Sattel zum Druesberg. Auf schmalem, aber gutem Pfad mit Trittsicher-
heit in 1/2 h zum kleinen Gipfelkreuz des Druesberg 2282m, wo wir Mittagsrast ma-
chen. Abstieg zur Druesberghütte 1582 m. Nach dem Durstlöschen geniessen wir 
die verbleibenden 550 HM hinunter nach Weglosen als rassige Talfahrt auf 
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Miet-Trottinetts!
Reine Wanderzeit ca. 5 Std. mit nur ca. 600 HM.
Karten/Führer:  LK 1:25000, Blatt 1152 Ibergeregg
Ausrüstung:  Bergwanderausrüstung, Stöcke sehr empfehlenswert.
Unterkunft/Verpflegung:  Aus dem Rucksack, Einkehr erst am Schluss in der Drues-
berghütte
Kosten:  Fr. 25; Ca. Autoanteil (je nach Besetzung) inkl. TL-Spesen, zuzügl. Kosten LSB 
und Trottinett
Anmeldung:  Telefonisch, Internet
Auskunft:  Mail vom TL, sonst telef. Vorabend, 19:00-20:00 Uhr, 079 667 67 14

Freitag, 24. Juli 2020 bis Sonntag, 26. Juli 2020
Hochtour WS, C	 max. Teilnehmer 5

Il Chapütschin 3387 	 André Meyer 

Mit dem Zug reisen wir ins Engadin und gelangen mit der Corvatsch-Bahn zur Mittel-
station Murtèl. Über den Panorama-Höhenweg wandern wir weiter zur Chamanna 
Coaz 2610 m (T2, 3h), unser Ausgangspunkt für die nächsten zwei Tage.
Am zweiten Tag steigen wir über den eindrücklichen Gletscherkessel der Sella-Grup-
pe auf den Piz da la Fuorcla 3398 m (WS, 850 HM, 4-5h Aufstieg).
Am dritten Tag erklimmen wir über den Nordgrat Il Chapütschin 3386 m (WS, 780 
HM, 3-4 h Aufstieg). Nach einer kurzen Rast in der Hütte steigen wir durch das Val 
Rosegg talwärts nach Pontresina (T2, 3h), von wo unser Tagesgipfel mit seiner 
Schneekapuze nochmals gut sichtbar ist.
Karten/Führer:  1277 (Piz Bernina)
Ausrüstung:  Hochtourenausrüstung mit Helm, Steigeisen und Pickel.
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Unterkunft/Verpflegung:  Chamanna Coaz (coaz.ch)
Kosten:  Fr. 375; für HP, Anreise, Bergfahrt und TL-Spesen (ca. Angabe)
Anmeldung:  Internet bis 10. Juli 2020
Auskunft:  Am Vorabend zwischen 18 und 18:30 Uhr telefonisch beim Tourenleiter.

Samstag, 25. Juli 2020 bis Sonntag, 26. Juli 2020
Wandern T3, B	 max. Teilnehmer 8

Bristen- Etzlihütte- Sedrun 	 Hermann Weber 

Anreise am Samstag mit ÖV, Zürich HB ab 8:10 Uhr, nach Bristen, Golzern-Talstation 
832 m ins Maderanertal, Ankunft 10:13 Uhr. Ab da beginnt unsere Wanderung via 
Hinterer Etzliboden 1240 m zur Etzlihütte 2052m. Im Aufstieg 4 h, 8 KM und 1220 
HM geniessen wir die schöne Landschaft mit seinen imposanten Wasserfällen.
Für den 2. Tag stehen zwei Varianten zur Wahl:
1: via Mittelplatten nach Rueras 5.40 h, 8 KM und +540 /-1150 HM. Wenn noch viel 
Altschnee liegt, ist die Variante nicht zu empfehlen.
2: Via Chrützlipass 2347 m, Val Strem 2013 m, Alp Burns 1937m, Alp Caschle 2249 
m, Calavaniev 1538 m nach Sedrun. 5:30 h, 12KM und +750 /-1360 HM. Der untere 
Teil vom Val Strem ist nach einem grossen Steinschlag im 2016 immer noch gesperrt!
Heimreise mit ÖV ab Sedrun. Ankunft Wetzikon ca. 20:00 Uhr.
Karten/Führer:  LK 1 : 25000 Maderanertal / Wanderkarte 1:60000 Gotthard
Ausrüstung:  Bergwanderausrüstung Wanderstöcke
Unterkunft/Verpflegung:  Etzlihütte / Rucksack
Kosten:  TL - Spesen , ÖV und HP Etzli 64.-
Anmeldung:  Telefonisch, Internet bis 19. Juli 2020
Auskunft:  TL 079 380 22 85

Montag, 27. Juli 2020 bis Donnerstag, 30. Juli 2020
Hochtour WS, C	      max. Teilnehmer 8

Gletschertrekking - Trift- und Rhonegletscher   Hansruedi Furrer 

Mo: Abfahrt in Wetzikon um 07:30 Uhr (Zürich HB ab 08:04 Uhr) nach Meiringen 
und mit dem Postauto nach Handegg-Kunzentännlein, an um 11:26 Uhr. Hier beginnt 
der Aufstieg zur Gelmerhütte. Der gleichnamige See mit dem türkisblauen Wasser 
lädt uns zum Mittagessen und verweilen ein, bevor es im Diechterkessel schweiss- 
treibend und in steilen Stufen hinauf zur Hütte geht. Diese zeigt noch, obwohl schon 
vor den Wirren des 2. Weltkrieges vom Lager mit Alpenheu entledigt und auch als 
erste Unterkunft im Gebiet mit eigenem Kraftwerk (Haslikraftwerke sei Dank!), viel 
Urtümliches. (Aufstieg 910 HM, Abstieg 100 HM, Distanz 5,5km, Zeit 3 h, ohne Pau-
sen)
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Boulderprobleme und Kletterrouten für die höchsten Ansprüche, 
Kurse für jede Altersgruppe und für alle Zielsetzungen, ein Ort um 
zu trainieren und zu verweilen.

Wir freuen uns auf Deinen Besuch!  

KLETTERZENTRUM GASWERK GREIFENSEE
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Di: Früh starten wir, zuerst über Moränen, teilweise in Kraxelarbeit, zum Diechter-
gletscher und über diesen weiter zur Diechterlimi. Unser Gipfelziel erreichen wir von 
Nordosten her auf Firn, beinahe bis zum Gipfel. Die rundum Sicht vom Diechterhorn 
(3388 m) ist eindrücklich. Beim Abstieg und Weiterweg zur Trifthütte überschreiten 
wir den gewaltigen Triftgletscher mit seinem oberen und unteren Kessel. Beim ers-
ten kühlen Getränk bestaunen wir ab der Hüttenterrasse den sehr langen, zurückge-
legten Abstieg (siehe Bild). Aufstieg 1090 HM, Abstieg 960 HM, Distanz 8,1 km,  
Zeit 6 Std.

Mi:Heute starten wir mit 
leichtem Tagesrucksack zum 
Steinhüshorn (3119 m). Von 
der Hütte steigen wir auf 
dem Hüttenweg bis zur klei-
nen Schwemmebene ab, wo 
auch der Gletscher erreicht 
wird. Diesen queren wir auf 
der Höhenlinie 2400 m, stei-
gen gegen Westen und gelan-
gen über die Firnhänge des 
Obere Triftgletscher auf den 

Gipfel. Für den Abstieg wählen wir zuerst den Südostgrat Richtung Chilchlistock, wo 
wir kurz davor wieder auf dem Gletscher Richtung Osten absteigen, rechts an einer 
markanten Felsinsel vorbei gelangen wir wieder auf die Aufstiegsspur. Nun auf glei-
chem Weg zurück zur Hütte. Auf- und Abstieg 980 HM, Distanz 8,4 km, Zeit 6,5 h
Do: Heute steht die Königsetappe an: Frühmorgens, im Licht der Stirnlampe steigen 
wir nochmals zum Gletscher ab und anschliessend vom Undre Triftkessel südwärts 
zum Obere Triftkessel und gegen Südosten in die Obri Triftlimi. Über mässig steile 
Firnhänge erreichen wir nordwärts ansteigend den Gipfel des Wysse Nollen (3410 
m). Aufstieg 1000 HM, Zeit ca. 3,5 h Wenn alles passt, bleiben wir oben und wech-
seln Richtung Osten zum nördlichen Teil der Dammakette, dem Eggstock (3554 m). 
Von hier gelangen wir ohne grossen Höhenverlust zum Schneestock (3608 m) und 
nochmals weiter zum höchsten Punkt, dem Dammastock (3634 m). Aufsteig ca. 250 
HM, Zeit ca. 1,5 h). Nach vier Gipfel-Gratulationen reicht es, und der Weg zum Fur-
kapass ist ja, zu Fuss, sehr weit. Für den Abstieg von 1480 HM auf dem Rhoneglet-
scher bis zum Belvedere am Furkapass müssen wir knapp 4 h einrechnen. Mit allen 
Pausen zusammengezählt werden wir das letzte Postauto knapp nicht mehr errei-
chen. Da ein Stress in den Bergen vermieden werden sollte und die Terasse beim 
Belvedere zum kleinen Vesper winkt, bestellen wir den Ruftaxi vom Hospenthal, er 
wird uns pünktlich nach Andermatt fahren. Ankunft in Wetzikon um 22:29 Uhr.
Karten/Führer:  https://www.sac-cas.ch/de/huetten-und-touren/sac-tourenportal/
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Ausrüstung:  Für Hochtouren (eine genaue technische Materialliste wird mit der 
ersten Info bekannt gegeben), mit Stirnlampe und Seidenschlafsack.
Unterkunft/Verpflegung:  1x gelmerhuette.ch und 2x trifthuette.ch mit Halbpension, 
unterwegs aus dem Rucksack
Kosten:  Fr. 415; Für 3x Übernachten, Taxi nach Andermatt, Seilnutzung und TL-Spe-
sen ca. Fr. 325, bei 5 TN, plus ca. Fr. 90 für ÖV
Anmeldung:  Internet bis 7. Juli 2020
Auskunft:  Alle Angemeldeteten werden rechtzeitig vom TL mit Mail informiert

Donnerstag, 30. Juli 2020 bis Samstag, 1. August 2020
Hochtour WS, C	 max. Teilnehmer 6

Rheinwaldhorn 3402 m 	 Andreas Senn 

Donnerstag: Bahnhof Wetzikon ab 07:31 Uhr. Fahrt über Arth-Goldau - Bellinzona 
nach Malvaglia. Aufstieg zur Capanna Quarnei (850 HM).
Freitag: Aufstieg zum Passo del Laghetto und über den WSW-Grat auf Rheinwald-
horn 3402 m (1300 HM). Abstieg übers Adulajoch und den Vadrecc di Bresciana zur 
Capanna Adula UTOE (1000 HM).
Samstag: Abstieg durch das Val di Carassino zum Lago di Luzzone und weiter zur 
Bushaltestelle in Ghirone Aquilesco (1200 HM).
Ausrüstung:  Für Hochtouren, inkl. Gstältli, Steigeisen, Pickel, Helm, 1 Schraubkara-
biner, 1 Normalkarabiner, Prusikschlinge, Bandschlinge, Reebschnur ca. 5 m, Stirn-
lampe, Hüttenschlafsack, evtl. Stöcke
Unterkunft/Verpflegung:  Capanna Quarnei, Capanna Adula UTOE
Kosten:  Fr. 250; SBB mit Haltax plus 2 Übernachtungen HP
Anmeldung:  Schriftlich, Internet bis 30. Juni 2020
Auskunft:  Nur bei sicherem Wetter, falls Absage per Mail bis spätesten 28.7.

Samstag, 1. August 2020 bis Sonntag, 2. August 2020
Klettern 5b, B	 max. Teilnehmer 6

MSL-Klettern Ueschenen 	 Isabel Keller 

Anreise Samstag morgen 6:32 Uhr von Zürich HB mit dem IC 1 nach Bern, umsteigen 
nach Kandersteg, Ankunft 8:40 Uhr. Mit dem Alpentaxi gelangen wir auf die Alp Ry-
chenbärgli, wo wir übernachten werden und daher etwas Gepäck abladen können. 
Dann gehen wir direkt klettern. Für den ersten Tag bietet sich eine Route wie ÑFabio 
lost Radioì (4b) an. So können wir uns am zweiten Tag steigern und eine Route bis 5b 
aussuchen (wie z.B. Hasefuess, Familieroute oder Parallel). Die Absicherung ist 
durchwegs gut+ oder super. So kann man sich auf schönen Kalk-Fels und Kletterge-
nuss freuen! Nach dem Klettern holen wir unser Gepäck auf der Alp und gehen zu 
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Fuss zur Seilbahn Allmenalp und nehmen in Kandersteg wieder den Zug.
Karten/Führer:  Plaisir West Bd. 1 „Ueschenen“
Ausrüstung:  Kletterausrüstung mit Helm, Material zum Abseilen. Bei Anmeldung 
angeben, ob Halbseile oder Expressen vorhanden.
Unterkunft/Verpflegung:  Alp Rychenbärgli, Gruppen-Zimmer, Halbpension, Lunch 
für 2 Tage mitnehmen
Kosten:  Fr. 180; Bahnticket hin und zurück selber kaufen. Anteil Alpentaxi, Über-
nachtung mit Halbpension und TL-Spesen
Anmeldung:  Internet bis 19. Juli 2020
Auskunft:  Isabel Keller: 079 505 97 43

Donnerstag, 6. August 2020
Wandern T1, A	 max. Teilnehmer -

Hörnlibummel August 	 Hermann Weber 

Treffpunkt: 19:00 Uhr Bahnhof Neuthal / Bäretswil . Wanderung auf Guyer - Zeller-
wanderweg zum Restaurant Sonnenhof .
4 km Distanz / 300 HM / ca . 1 Std
Ausrüstung: Dem Wetter angepasste Wanderausrüstung
Unterkunft/Verpflegung:  Restaurant Sonnenhof
Kosten:  Je nach Konsumation
Anmeldung:  Telefonisch, Internet bis 5. August 2020
Auskunft:  TL 079 380 22 85

Freitag, 7. August 2020 bis Sonntag, 9. August 2020
Wandern T3, B	 max. Teilnehmer 7

Wallis an der 3000er Grenze 	 Priska Bretscher 

Freitag: Anreise mit dem Zug 6:36 Uhr ab Uster nach Sierre, Postauto nach Grimentz 
und mit der Seilbahn nach Sorebois (2701 m), wo ca. um 12:00 Uhr unsere Wande-
rung zum Col de Sorebois beginnt mit einem lohnenden Abstecher auf den Corne de 
Sorebois. Weiter zum Lac de Moiry und zur Cabane de Moiry auf 2825 m (T3). Die 
langgezogene Traverse dem See entlang kann bei Restschnee etwas heikel sein. Kurz 
vor der Hütte noch ein steiler, mit Ketten gesicherter Aufstieg zur Hütte. 4-5 Stun-
den; Auf- /Abstieg: 850 HM / 700 HM
Samstag: Cabane de Moiry - Bushaltestelle Glacier de Moiry - Westufer vom Lac de 
Moiry - Alpen von Moiry - Alpage de Torrent - Basset de Lona - Lac de Lona - Pas de 
Lona - Cabane des Becs de Bosson 2985 m (T3). Ab Basset de Lona steigt der Weg 
leicht ab auf eine malerische Hochebene. 5 - 6 Stunden; Auf- /Abstieg : 900 HM / 
750 HM
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Sonntag: Von der Cabane de Becs de Bosson oft durch schneebedecktes Gelände 
(T3) hinüber zum Col de Becs de Bosson. Weiter geht es via la Tsarva zum Gegenan-
stieg auf den Roc dí Orzival an mit seiner umfassenden Rundsicht. Via Le Marais 
steigen wir nach Bendolla ab (2139 m). Von Bendolla mit der Seilbahn um 15:15 Uhr 
nach Grimentz. Heimreise mit Bus / Zug ab Grimentz voraussichtlich um 15:44 Uhr 
(Ankunft Uster um 19:53 Uhr). 3-4 Stunden; Auf- / Abstieg: 250 HM / 1100 HM
Karten/Führer:  LK 1: 25 000, 1327 Evolène, 1307 Vissoie
Ausrüstung:  Wanderausrüstung mit gutem Schuhwerk, Stöcken, Hüttenschlafsack
Unterkunft/Verpflegung:  Massenlager in den Hütten mit Halbpension
Kosten:  Fr. 340; 2 Spartageskarten zum Halbtax; Seilbahn; 2x Übernachtung mit 
Halbpension + TL Spesen
Anmeldung:  Internet bis 24. Juli 2020
Auskunft:  p.hubsch@sunrise.ch oder 076 376 66 13

Sonntag, 9. August 2020
Wandern T2, B	 max. Teilnehmer 8

Arnisee-Leutschachhütte 	 Kurt Schäfer 

Fahrt mit der Bahn Wetzikon ab 6:30 Uhr nach Rapperswil - Arth Goldau - Erstfeld an 
8:40 Uhr, weiter mit dem Bus nach Intschi, mit der Seilbahn zum Arnisee auf 1368m. 
Wanderung Arnisee - Leutschachhütte 2208m - Sunniggrathütte - Arnisee in ca. 6 
Stunden. Zurück mit der Seilbahn nach Intschi und nach Hause.
Karten/Führer:  Wanderkarte Maderanertal
Ausrüstung:  Wanderausrüstung und Stöcke
Unterkunft/Verpflegung:  Verpflegung aus dem Rucksack, evt. Hütte
Kosten:  Fr. 15; Seilbahn, Billette bitte selber lösen
Anmeldung:  Telefonisch bis 6. August 2020
Auskunft:  Auskunft beim TL, Sa. 8.8.2020 19:30-20:00 Uhr

Freitag, 14. August 2020 bis Sonntag, 16. August 2020
Hochtour WS, C	 max. Teilnehmer 8

Sustenhorn 3502 m - Lochberg 3074 m 	 Hansruedi Furrer 

Fr: Abfahrt in Wetzikon um 06:46 Uhr (Arth-Goldau ab 08:09 Uhr) nach Susten, 
Steingletscher an um 09:56 Uhr. Nach dem Kaffee steigen wir gemütlich zur 
Schwemmebene bei Umpol und auf dem Hüttenweg zur Tierberglihütte hoch. Bis 
zum Nachtessen bleiben uns einige Stunden für musische und andere Tätigkeiten, 
auch für eine kurze Repetition der Gletscherausbildung finden wir noch die nötige 
Zeit. Nach dem Essen müssen wir unbedingt nochmals vor die Hütte, denn dieser 
Ort ist bekannt für seine eindrücklichen Sonnenuntergänge - wie in Kanada... (Auf-
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stieg 650 HM, Zeit 3:25 h, alle Zeiten ohne grosse Pausen)
Sa: Früh verlassen wir die Hütte und steigen alles auf dem Gletscher und Firn mässig 
steil zu unserem Tagesziel. Das Sustenhorn ist nicht nur von weiten Teilen der 
Schweiz schnell erkennbar, sondern es bietet auch von dort oben dem Betrachter 
ein gewaltiges Rundum-Panorama in die ganze Schweiz. Beim Abstieg verlassen wir 
bald die Aufstiegsspur und schwenken links zur Sustenlimi ab. Nach weiteren 100HM 
Abstieg auf dem Brunnenfirn entledigen wir uns der Gletscherausrüstung (2974 m). 
(Das Bild zeigt die Abstiegsroute über die Sustenlimi bis etwa zum Pt. 2974 - vom 
Chelenalpgebiet gesehen). Es folgt der lange Abstieg in südlicher Richtung zuletzt 
steil zur Chelenalphütte (2335 m). Bevor wir weitergehen, lassen wir uns die Mög-
lichkeit einer Stärkung in der schön gelegenen Hütte nicht entgehen. Nun folgt die 
letzte eindrückliche Wegstrecke, das Auswandern des idyllischen Chelenalptals und 
vorbei am Göscheneralpsees zum Hotel Dammagletscher. (Aufstieg 880 HM, Abstieg 
1880 HM, Distanz 14,6 km, Zeit ca. 7:30 h)
So: Unser heutiger Arbeitstag beginnt wiederum sehr früh. Noch bevor die Sonne 
uns all zu sehr ausbremst, steigen wir südlich über dem Göscheneralpsee auf dem 
Alpinweg Richtung Lochberglücke. Auf Höhe Älprigensee verlassen wir die Route 
und gelangen zuerst westlich Richtung Planggenstock, später wieder südlich auf und 
über den steilen Runden Firn. Das letzte Stück zum Gipfel bietet noch eine leichte 
Blockkletterei. Hier oben zu stehen und auf das 1300 HM tiefer liegende Chelen- und 
Göscheneralptal zu blicken ist etwas Einmaliges und dankt uns für die ganze Auf-
stiegsmühe! Der Abstieg auf dem Westgrat zur Winterlücke bietet zu Beginn noch-
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mals alpine Einlagen. Ab der Winterlücke (2852 m) sind unsere Fussgelenke, bzw. 
unser Balancegeschick gefordert, gilt es doch ein grösseres Blockschutt Gebiet nach 
Saas (2432 m) zu meistern. Hier treffen wir wieder auf den Weg von der Lochberglü-
cke. Kurz darauf wandern wir auf dem Touristenweg von Realp kommend zur Al-
bert-Heim-Hütte. Diese, auf einem mächtigen Felsklotz thronende Hütte, lassen wir 
allerdings links liegen, in der Hoffnung dann beim Hotel Tiefenbach genügend Zeit 
für einen Einkehrschwung zu haben. Denn schon früh, um 17:49 Uhr nimmt uns das 
letzte Postauto zum Bahnhof Andermatt mit. Ankunft in Wetzikon um 21:29 Uhr. 
(Aufstieg 1450 HM, Abstieg 1130 HM, Distanz 11 km, Zeit ca. 6:30 h)
Karten/Führer:  https://www.sac-cas.ch/de/huetten-und-touren/sac-tourenportal/
Ausrüstung:  Für Hochtouren - eine detailierte Auflistung folgt mit Infomail
Unterkunft/Verpflegung:  Tierberglihütte und Hotel Dammagletscher Göscheneralp 
im Touristenlager, wer Vegi und/oder Zimmer wünscht, bitte anmelden! Verpflegung 
unterwegs aus dem Rucksack
Kosten:  Fr. 270; Bei 5 TN ca. Fr. 180.00 für Übernachtungen, Seil- und TL-Spesen, 
plus Nachtessen im Hotel und ca. Fr. 90.00 für ÖV
Anmeldung:  Telefonisch, Internet bis 15. Juli 2020
Auskunft:  Alle Angemeldeten erhalten nach Anmeldeschluss erste Infos mit Mail

Samstag, 15. August 2020 bis Montag, 17. August 2020
Kurs V, C	 max. Teilnehmer 7

Tourenleiter Fortbildung Alpinklettern 	 Mark Schuppli 

Die diesjährige Tourenleiter-Fortbildung richtet sich an Som-
mer- und Sportklettertourenleiter, welche gerne alpine Tou-
ren im Fels (Hoch- und/oder Klettertouren) führen, oder sich 
an dieses Gebiet herantasten möchten. Damit soll in diesem 
Bereich das zukünftige Tourenangebot bereichert werden.
Die Fortbildung wird von Bergführer Benedikt Arnold geleitet 
und findet in der Bächlitalhütte statt. Weitere Informationen 
werden den Teilnehmenden vor dem Kurs bekannt gegeben.
Karten/Führer:  1230 Guttannen, SAC Kletterführer BEO Süd
Ausrüstung:  Kletterausrüstung mit Helm, Material wird noch 
bekannt gegeben
Unterkunft/Verpflegung:  Bächlitalhütte, Halbpension. Rest 
aus dem Rucksack
Kosten:  Werden von der Sektion übernommen
Anmeldung:  Internet bis 31. Juli 2020
Auskunft:  Information per Mail
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Freitag, 21. August 2020 bis Sonntag, 23. August 2020
Hochtour ZS, D		  max. Teilnehmer 3

Weissmies N-Grat, Portjengrat (mit Bergführer) 	 Mark Schuppli 

Am Freitag Anreise mit ÖV ins Saas-Tal und mit der Bahn 
zum Kreuzboden (2‘398müM). Akklimatisierungstour zur 
Bergstation Hohsaas (3‘103müM). Am Samstag Über-
schreitung Weissmies (4‘017müM) via N-Grat -> SSE-Grat 
(ZS+, 4a, 8h) in die Almagellerhütte (2‘894müM). Am 
Sonntag Überschreitung Pizzo d‘ Andolla (3‘694müM) via 
Portjengrat (ZS, 4a, 9h) zurück zur Almagellerhütte. An-
schliessend Abstieg nach Saas-Almagell (1‘670müM), 
Total ca. 11 -12h und Heimreise mit dem ÖV.
Die Tour wird von Dipl. Bergführer Andy Steingruber ge-
führt. Die Sektion übernimmt einen Teil der Bergführer-
kosten. Die beiden TL übernehmen je eine Seilschaft. Es 
werden nur Teilnehmer berücksichtigt, welche den Anfor-
derungen gewachsen und den beiden TL bekannt sind.
Bei schlechtem Wetter/Verhältnissen wird wenn möglich 
eine Ausweichtour in einem anderen Gebiet durchge-
führt.
Karten/Führer:  Hochtouren Topoführer Walliser Alpen, 
Landeskarte 1:25‘000 Nr. 1309 Simplon, 1329 Saas
Ausrüstung:  Komplette Hochtourenausrüstung inkl. Helm
Unterkunft/Verpflegung:  Berggasthaus Hohsaas, SAC Almagellerhütte
Kosten:  Fr. 650; Anteil Bergführer, Übernachtung, Spesen; exkl. Konsumationen
Anmeldung:  Internet bis 3. August 2020
Auskunft:  Information am Vortag per Mail

Sonntag, 23. August 2020
Klettersteig K5, B	 max. Teilnehmer 8

Braunwalder Klettersteig 	 Sven Keller 

Ganztägiger Geniesser - Klettersteig mit Varianten. K5
Allenfalls auch für Einsteiger K3 - je nach Anmeldungen.
Über den Abfahrtsort und die Zeiten werden die Teilnehmer in der Woche vor dem 
Ausflug informiert (ganzer Tag). Anreise per ÖV oder PW. Ab Linthal mit der Stand-
seilbahn nach Braunwald auf 1256 m. In 20 Minuten auf befestigter Strasse gelangen 
wir zur Gumenbahn welche uns auf 1900 m transportiert. Wir wandern bis auf 2120 
m zum Klettersteig- Einstieg. Der 1. Klettersteig über den Gumengrat führt uns gut 
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gesichert bis auf die Leiteregg 2310m. Bänkli auf Plateau mit Aussicht. Weiter zum 
2. Einstieg am Vorderen Eggstock, welcher sich als imposanter Block präsentiert 
- und noch etwas mehr Höhenfestigkeit und Armkraft erfordert. Das Gipfelkreuz 
dann auf 2449 m des Vorderen Eggstock bietet eine sensationelle 360°Aussicht auf 
die Schweizer Alpenwelt. Ein Gipfel ist nicht genug - darum weiter zum 2. Kreuz. 
Nach der Charlotte Hänge Brücke - traversieren wir dann auch schon auf dem Weg 
Richtung Mittlerer Eggstock 2420 m, wo wir die Mittagsrast einlegen. Abhängig von 
der Gruppe und einem 2. Tourenleiter besteht dann die Möglichkeit den letzten und 
3. Teil des Klettersteig zu bewältigen oder den gesicherten Ausstieg zurück zum Gu-
menrestaurant anzutreten.
Karten/Führer:  LK 1173 Linthal 1:25 000 LK 246 T Klausenpass 1:50 000
Ausrüstung:  Gut anliegender Rucksack, Klettersteigtaugliche Bergschuhe, Kletter-
gurt, Helm, Steigset mit Bandfalldämpfer EN 958:2017 40kg bis 120k, Leder-Hand-
schuhe, 2 Schraubkarabiner, 1 Selbstsicherungsbandschlinge 60cm, Sonnenschutz, 
Notfallset/persönliche Medikamente, Kleidung an Witterung angepasst.
Unterkunft/Verpflegung:  Zwischenverpflegung und Mittagessen aus dem Rucksack 
- genügend Getränke mitnehmen, evtl. Einkehr auf dem Rückweg.
Kosten:  Fr. 40; Je nach Anreiseart und Anzahl Teilnehmer zwischen 30 und 40 Fr. 
(Halbtax mitnehmen)
Anmeldung:  Internet bis 20. August 2020
Auskunft:  Sven Keller - kellerpower@bluewin.ch / 079 231 51 40
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Samstag, 10. Oktober 2020 bis Sonntag, 18. Oktober 2020
Klettern 5a, A	 max. Teilnehmer 6

Kletterferien Cala Gonone Sardinien 	 Isabel Keller 

Im Herbst ist die Corona-Epidemie hoffentlich vorbei und man kann wieder reisen 
und den Sommer ein wenig verlängern: Mit Kletterferien in Sardinien! Es locken eine 
etwas andere Italianità, Meer und vor allem schöner Fels.
Anreise: Samstag ca. 10 Uhr in Fahrgemeinschaft per PKW (Mark Schuppli ist Chauf-
feur im 6-Plätzer VW-Bus) nach Livorno in Italien (knapp 7h). Dort Abendessen im 
Hafengebiet. 21.30 fährt unsere Fähre nach Olbia in Sardinien. Wir schlafen in einer 
2er und einer 4er Kabine. Um 6.15 kommen wir an und gehen in Hafennähe Früh-
stücken. Dann Fahrt nach Cala Gonone (knapp 2 h) und sobald wir ready sind, gehen 
wir an den Fels.

Vorabinformation zur Ausschreibung 
KLETTERFERIEN IN SARDINIEN
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Es gibt viele Klettergebiete (primär Kletttergärten) in Gehdistanz oder 10 - 60 min 
Fahrzeit. So können wir uns 6 Tage lang vergnügen! Bei Bedarf, z.B. wenn die Arme 
müde oder die Fingerli wund sind, gibt es auch viel Optionen für einen Ruhetag.
Rückreise: Wir haben am Samstag noch fast einen ganzen Tag zum Geniessen, bevor 
wir um ca 16.30 zurück nach Olbia fahren und uns nach einem Znacht um 21.30 
einschiffen. Nach erneuter Kabinen-Übernachtung sind wir um 6.15 in Livorno. Nach 
einem Frühstück fahren wir nach Hause.
Wir wohnen auf dem SARDINIA CAMPING CALA GONONE in einem Bungalow mit 
2er und 3er Zimmern und 2 Badezimmern. Wir haben die Möglichkeit auf der Veran-
da zu frühstücken und gemeinschaftlich zu kochen oder abends zum Essen auszuge-
hen. Der Sandstrand ist 200 m entfernt, die Kaffeebar/Gelateria knapp 60 m.
Anmeldung bis am 1. Juli (Buchung Fähre und Bungalow), verbindlich mit Anzahlung 
von 230.- Fr.
Karten/Führer:  „Pietra di Luna“ Maurizio Oviglia
Ausrüstung:  Sportkletttern, Anmeldung mit Angabe ob Seil (70 m Einfachseil) oder 
Expressen mitgebracht werden können. Zustiegsschuhe. Badesachen.
Unterkunft/Verpflegung:  SARDINIA CAMPING CALA GONONE, Bungalows mit Zim-
mern und Bädern
Kosten:  Fr. 570; 97.- Fr Fähre, 116.- Ä Bungalow, Auto-Anteil ca. 260.- Fr. plus TL-Spe-
sen: rund 570 Fr. Zzgl. Verpflegung vor Ort.
Anmeldung:  Schriftlich, Internet bis 1. Juli 2020
Auskunft:  isa.keller@gmx.ch
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Corinne Aeschbacher	 Drusbergstrasse 3	 076 434 86 75 / 044 940 86 75 
	 8610 Uster	 corinne.aeschbacher@hispeed.ch
Priska Bretscher	 Im Werk 7	 076 376 66 13 / 043 288 52 02 
	 8610 Uster	 p.hubsch@sunrise.ch
Silvia Diebold	 Bachtelstrasse 87	 079 376 55 72 / 044 930 07 22 
	 8620 Wetzikon	 silvia.diebold@gmail.com
Walter Diefenbacher	 Wermatswilerstrasse 5	 079 203 76 43 / 044 940 92 88 
	 8610 Uster	 walter.diefenbacher@bluewin.ch
Hansruedi Furrer	 Steinen 11	 079 326 28 38 / 052 385 37 18 
	 8492 Wila	 talschreinerei@bluewin.ch
Daniela Hasler	 Alvierstrasse 35	 079 506 73 44 / 081 740 63 93 
	 7324 Vilters	 danielahasler@gmx.ch
Dominik Hasler	 Alvierstrasse 35	 076 461 61 77 / 081 740 63 93 
	 7324 Vilters	 poweri8887@gmail.com
Stefan Imholz	 Ziegelhüttenstrasse 6	 079 734 95 64 
	 8335 Hittnau	 st.imholz@bluewin.ch
Isabel Keller	 Albisriederstrasse 334	 079 505 97 43 
	 8047 Zürich	 isa.keller@gmx.ch
Sven Keller	 Tablat 1536	 079 231 51 40 / 052 394 21 00 
	 8492 Wila	 kellerpower@bluewin.ch
Bruno Müller	 Alte Sulzbacherstrasse 26	 079 667 67 14 / 044 940 01 62 
	 8610 Uster	 mueller-hollenstein@bluewin.ch
Rolf Meili	 Hinwilerstrasse 44	 079 396 30 32 
	 8626 Ottikon	 r.meili@ggaweb.ch
André Meyer	 Wabergstrasse 3	 076 280 09 73 
	 8345 Adetswil	 andre@skistyler.ch
Susan Nüssli	 Schönbüelstrasse 30	 079 709 16 02 / 044 954 26 15 
	 8330 Pfäffikon	 susan.nuessli@bluewin.ch
Urs Nett	 Hinwilerstrasse 208	 079 829 96 66 / 043 833 94 00 
	 8626 Ottikon	 urs.nett@bluewin.ch
Klaus Portmann	 Höhenstrasse 126	 079 215 01 77 / 079 215 01 77 
	 8340 Hinwil	 k_portmann@bluewin.ch
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Kurt Schäfer	 Morgenrainstrasse 15	 079 565 38 51 / 044 930 19 61 
	 8620 Wetzikon	 kurt.schaefer@bluewin.ch
Kurt Schletti	 Wetzikerstrasse 20	 079 369 05 40 / 044 950 08 83 
	 8335 Oberhittnau	 kurt.schletti@bluewin.ch
Mark Schuppli	 Albisriederstrasse 334	 079 287 27 29 / 044 200 77 46 
	 8047 Zürich	 mark.schuppli@bluewin.ch
Kathrin Schwarz	 Usterstrasse 57	 079 509 25 39 
	 8308 Illnau	 schwarz.kathrin@gmx.net
Andreas Senn	 Eggstrasse 107	 079 635 19 78 / 055 245 16 64 
	 8498 Gibswil-Ried	 bee_senn@yahoo.de
Bernie Senn	 Im Rigiblick 27	 079 536 99 21 
	 8623 Wetzikon	 bernie.senn.bs@gmail.com
Kathrin Senn	 Im Rigiblick 27	 078 821 08 99 
	 8623 Wetzikon	 sennkathrin@gmail.com
Erika Senn-Deiss	 Eggstrasse 107	 079 379 53 21 / 055 245 16 64 
	 8498 Gibswil-Ried	 info@georeisen.ch
Rahel Strässle	 Triemlistrasse 141	 079 584 82 28 
	 8047 Zürich	 rst@rahelstraessle.ch
Yvonne Uttinger	 am Binzikerbach 11	 079 769 06 89 / 044 935 20 01 
	 8627 Grüningen	 yvonne.uttinger@bluemail.ch
Hermann Weber	 Talweg 93	 079 380 22 85 / 052 354 27 64 
	 8610 Uster	 maeniweber@hispeed.ch
Willy Wiedmer	 Kirchacherstrasse 7	 079 447 66 62 / 055 243 34 63 
	 8608 Bubikon	 willy@wiedmer.ch
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Name Vorname Adresse Telefon Email

Ausgabe Zeitraum Touren Eingabeschluss Versand
Nr. 99 Herbst 24. August - 31. Dez. 2020 14. Juni 2020 Mitte Juli
Nr. 100 Winter 1. Januar - 15. März 2021 9. November 2020 Mitte Dez.
Nr. 101 Frühling 16. März -  13. Juni 2021 11. Januar 2021 Mitte Feb.
Nr. 102 Sommer 14. Juni - 22. August 2021 12. April 2020 Mitte Mai
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GEMEINDEN

1
BANK

Gemeinsam bringen wir voran,  
was uns am Herzen liegt – unsere Region.
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